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Zitat von Antimon

Jetzt mal blöd nachgefragt: Das klingt so, als sei das irgendwie *nicht*
selbstverständlich?!...

Nein, ist es nicht. Daher finde ich es auch zu leichtfertig, zu sagen, dass das doch sowieso
passiere.

Erinnert mich an die Aussagen von Personalratsmitgliedern, eine Rechtsfobi wäre unnötig, sie
würden ja sowieso wissen, was richtig ist. Und Schulkonzepterstellen sei unnötig, "wir schreiben
eh bloß auf, was wir sowieso machen." Förderpläne? Unnötig, ich schreibe bloß auf, was ich
sowieso mache  Wenn alle so toll wären, gäbe es keine Probleme mehr.
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